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Aktionen

Mühlentag
Jährlich am Pfingstmontag findet der Deutsche Mühlen-
tag statt. Er wurde von der Deutschen Gesellschaft für 
Mühlenkunde und Mühlenerhaltung (DGM) e.V. und ihren 
Landesverbänden ins Leben gerufen. Die zahlreich geöff-
neten Mühlen ermöglichen den Besuchern interessante 
und vielfältige Einblicke in das Mühlenleben.
Der Mühlentag und die teilnehmenden Projektstandorte 
werden jährlich durch Infomaterial und die Projektinter-
netseite beworben.

Beschilderung
2010 wird ein Großteil der Standorte im Rahmen der Re-
gionale 2010 einheitlich beschildert.

Informationen

Internet
Aktuelles und Allgemeines zum Projekt findet sich auf der 
Internetseite:
www.muehlenregion-rheinland.lvr.de 

DVD 
„Mühlenerlebnis links und rechts des Rheins“, eine multi-
mediale, interaktive, barrierefreie DVD mit vielen Informa-
tionen, Bildern, Filmen, Texten und Zeitzeugeninterviews 
rund um das Thema. Ab Sommer 2010 beim Landschafts-
verband Rheinland erhältlich!

Broschüre
In der Regionale 2010-Reihe „Reisen in die Heimat“ er-
scheint 2010 die Entdeckertour „Mühlenregion Rheinland 
– Mühlen und Hämmer links und rechts des Rheins“.

Faltblätter
Zu einzelnen Themen wie z.B. Gastronomie, Museen oder 
Wanderrouten sind weitere Faltblätter in Planung.

weitere Links
Mühlenverband Rhein-Erft-Rur e.V.
	 www.muehlenverband-rer.de

Rheinischer Mühlenverband e.V.
	 www.rheinischer-muehlenverband.de

Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und Mühlen
erhaltung (DGM) e.V.
	 www.muehlen-dgm-ev.de

Freizeitplaner der Regionale 2010
	 www.freizeitplaner2010.de

Rheinischer Verein
 Für Denkmalpfl ege und Landschaftsschutz
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Das Regionale2010-Projekt 
„Mühlen und Hämmer links und rechts  
des Rheins“ 
Das Projekt „Mühlen und Hämmer links und rechts des 
Rheins“ leistet im Rahmen der Regionale 2010 einen Bei-
trag zum Erhalt eines wichtigen Bestandteils der rheini-
schen Kulturlandschaft und des kulturellen Erbes: 
Windmühlen, Wassermühlen, Hämmer und andere Wasser-
kraftanlagen prägen seit Jahrhunderten die Landschaft und 
das Leben der Menschen in der Mühlenregion Rheinland.
Mit diesem Projekt soll der Einfluss auf die historische 
Entwicklung der Region als Wirtschafts- und Lebensraum 
erfasst, dokumentiert, vermittelt und In-Wert gesetzt wer-
den. Dadurch wird ein bedeutender Teil des kulturellen 
Erbes der Region und ein touristisches Potenzial erschlos-
sen, das insgesamt für die Region nutzbar ist und zu einer 
nachhaltigen Wertschöpfung beitragen kann.

Das ist unsere „Mühlenregion Rheinland“ 
zwischen Erft, Wupper und Sieg
Das Gebiet der Regionale 2010 
und die beteiligten Projektmühlen

Von den Windmühlen im nördlichen Rhein-Erft-Kreis und 
den Wassermühlen an der Erft, den unzähligen Mühlen und 
Hämmern in den kleinen und großen Bachtälern des Bergi-
schen Landes bis hin zu den Wasserkraftanlagen an Agger 
und Wiehl finden sich allerorten Spuren der Nutzung von 
Wind- und Wasserkraft. 

Insgesamt sind weit mehr als 1.000 historische Standorte 
in diesem Gebiet belegt.

Die beteiligten Mühlen, Hämmer und Wasserkraftstandor-
te finden sich mit ihren Angeboten auf der Internetseite 
www.muehlenregion-rheinland.lvr.de

Beteiligte und Projektorganisation
•	 Landschaftsverband Rheinland (LVR)
•	 Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Land-

schaftsschutz e.V. (RVDL)
•	 Mühlenverband Rhein-Erft-Rur e.V. (MVRER)
•	 Rhein-Erft-Kreis
•	 Rheinisch-Bergischer Kreis
•	 Rhein-Sieg-Kreis
•	 Oberbergischer Kreis
•	 Stadt Leverkusen
•	 Naturpark Rheinland
•	 Naturpark Bergisches Land

Wichtige Ziele des Projektes sind …
•	 Einen Beitrag zur Erhaltung und nachhaltigen Siche-

rung bestehender Wasserkraftanlagen leisten.
•	 Die Bedeutung der Wasserkraft als Teil des kulturel-

len Erbes der Region aus archäologischer, baulicher, 
kultureller und landschaftlicher Sicht herausstellen.

•	 Die Erfassung und Bereitstellung von Informationen 
über die Wasserkraftanlagen in der Region für Ver-
waltung, Ehrenamt und Öffentlichkeit, Schulen und 
Bildungseinrichtungen.

•	 Die Vermittlung und touristische In-Wert-Setzung der 
Mühlen und Hämmer im Projektgebiet durch vielge-
staltige Medien, die eine Fülle von Informations- und 
Erlebnismöglichkeiten bieten.


